
Seite 1 zum Geschäftsführungsbericht der
DRITTE Grundbesitz KG RENTADOMO® Fondsverwaltung GmbH & Co.

Geschäftsführungsbericht
für das Jahr 2010

für die
Gesellschafterversammlung am

Dienstag, 13. Dezember 2011, 13:00 Uhr

Dritte Grundbesitz KG RENTADOMO® Fondsverwaltung GmbH & Co.

des geschäftsführenden Kommanditisten
Christian Sommerfeld



Seite 2 zum Geschäftsführungsbericht der
DRITTE Grundbesitz KG RENTADOMO® Fondsverwaltung GmbH & Co.

Geschäftsführungsbericht
DRITTE Grundbesitz KG RENTADOMO® Fondsverwaltung GmbH & Co.

I.  Gesellschaftskapital

Die DRITTE Grundbesitz KG RENTADOMO® Fondsverwaltung GmbH & Co. hat ein Gesamt-
Gesellschaftskapital in Höhe von 48.600.000,00 DM (24.848.785,43 EUR).

II.  Anlageobjekte

1. Mainzer Straße 23, 10247 Berlin-Friedrichshain

Mietrückstände von zwei Mietern bestanden in Höhe von 590 EUR; die sich in Klärung befinden.

Die aktuelle Vermietungssituation sieht wie folgt aus:

Von den sieben Gewerbeeinheiten mit einer Gesamtmietfläche von 1.493,87 m² sind alle
Einheiten bis auf Lagerflächen mit 115, 26 m² vermietet; dies entspricht einer Quote von
92,28 %.
Neuvermietungen erfolgen zu einem Mietpreis von ca. 6,50 bis 7,00 EUR/m².

2. Schulstraße 1-4 und Hauptstr. 23 a-f, 14476 Marquardt

Für allgemeine Instandhaltungsarbeiten wurden weitere 8.300  EUR aufgewendet.

Mietrückstände von drei Mietern bestanden in Höhe von etwa  2.300 EUR; diese betreffen
Betriebskostenabrechungen und befinden sich in Klärung.

Die aktuelle Vermietungssituation sieht wie folgt aus:

Von den 42 Wohnungen mit einer Gesamtmietfläche von 2.420,11 m² sind alle Wohnungen mit
vermietet; dies entspricht einer Quote von 100 %. Von den 30 Stellplätzen sind aktuell 23
vermietet.
Neuvermietungen erfolgen zu einem Mietpreis von ca. 4,85 bis 5,80 EUR/m².

3. Georg-Hansen-Str. 1, 2, 8, 10, 12, 17, Friedensallee 97-98, 100-102,
Tannenweg 19, 21, 24, 15834 Rangsdorf

Es wurden Instandsetzungen in den  Wohnungen in Höhe von ca. 6.000 EUR durchgeführt, um
eine langfristige Vermietbarkeit sicherzustellen.

Es  bestanden Mietrückstände in Höhe von ca. 16.800 EUR, die überwiegend aus
Betriebskostenabrechnungen resultieren und sich in Klärung befinden. Teilweise konnten
Ratenzahlungsvereinbarungen abgeschlossen werden.

Die aktuelle Vermietungssituation sieht wie folgt aus:

Von den 72 Wohnungen mit einer Gesamtmietfläche von 4.919,43 m² sind 71 Wohnungen mit
einer Mietfläche von 4.844,17m² vermietet; dies entspricht einer Quote von 98,47. Von den 72
Stellplätzen sind 48 vermietet.
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Neuvermietungen erfolgen zu einem Mietpreis von ca. 5,50 bis 6,50 EUR/m².

4. Dorfstr. 5 a-e, 13059 Berlin-Wartenberg

Allgemeine Instandhaltungen wurden  in Höhe von ca. 3.900 EUR durchgeführt.

Mietrückstände bestanden von vier Mietern in Höhe von ca. 2.700 EUR, die Betriebskosten-
abrechnungen betreffen und sich in Klärung befinden.

Die aktuelle Vermietungssituation sieht wie folgt aus:

Von den 40 Wohnungen mit einer Gesamtmietfläche von 2.187,00 m² sind 39 Wohnungen mit
einer Fläche von 2.137,89 m² vermietet; dies entspricht einer Quote von 97,75 %.
Neuvermietungen erfolgen zu ca. 5,50 EUR/m².

5. Thulestraße 6, 13189 Berlin-Pankow

Für allgemeine Instandhaltungen wurden Kosten von etwa 1.100 EUR aufgewendet.

Mietrückstände bestanden von vier Mietern in Höhe von etwa 2.900 EUR, die eingefordert bzw.
sich in Klärung befinden.

Die aktuelle Vermietungssituation sieht wie folgt aus:

Von den 13 Wohnungen mit einer Gesamtwohnfläche von 917,69 m² sind alle Wohnungen mit
einer Wohnfläche von 917,69 m² vermietet; dies entspricht einer Quote von 100,00 %.

Das Objekt wurde in 2011 verkauft.

III. Prolongation

Wie in der Gesellschafterversammlung vom 22.03.2011 durch die Geschäftsführung erläutert
wurde, liefen zum 31.10.2011  die zum Erwerb von Immobilienvermögen aufgenommenen
Darlehen bei der Eurohypo AG aus. Trotz intensiver  Bemühungen der Geschäftsführung ist es
nicht möglich gewesen, eine Prolongation der Darlehensverträge zu erreichen. Auch war eine
Finanzierung über andere Banken nicht möglich. Aus diesem Grund waren die aufgenommenen
Darlehen zum 31.10.2011 an die Eurohypo AG zurückzuführen. Um die entsprechende Liquidität
zu erreichen, ist das Objekt Thulestr. 6 in Berlin zu einem marktüblichen Wert mit Zustimmung
der Treuhänderin, dem Beirat und der EMBE Fonds-Projekt GmbH zu einem Preis von
1.275.000 EUR veräußert worden. Ebenso ist die Liquiditätsreserve zur Rückführung der Darlehen
in Höhe von 7.669.378,22 EUR aufgelöst worden.
Es besteht eine Vereinbarung mit der Eurohypo AG zur Teilrückzahlung der Darlehen. Dabei ist es
notwendig, weitere Objekte zu veräußern.

Gemäß § 4 (3) des Gesellschaftsvertrages ist die Veräußerung  von Objekten aus dem
Anlagevermögen mit Zustimmung des Beirats möglich.

IV. Liquiditätsreserve

Aus dem Rücktritt des Objektankaufs Friedberg aus dem Jahre 1998 besteht seitens der
Fondsgesellschaft gegenüber dem Verkäufer noch ein Rückzahlungsanspruch in Höhe von
800.000 DM (409.033,50 EUR); dem Verkäufer wurde seinerzeit ein Darlehen in dieser Höhe
gewährt, worauf er jährlich zum Jahresende 4 % Darlehenszinsen an die Fondsgesellschaft zahlt.
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Somit besteht hier eine weitere Liquiditätsreserve in Höhe von 409.033,50 EUR.

Zu der Liquiditätsreserve zählt weiterhin ein bei der VR Bank München Land eG verpfändetes
Guthaben (Stand per 31.12.2010 = 57.780,65 EUR), dass seit geraumer Zeit von der Bank gegen
Sicherheitsleistung freigegeben werden sollte. Trotz diverser Aufforderungen, zuletzt über einen
Rechtsanwalt, ist dies jedoch bis heute nicht erfolgt.

IV. Ausschüttungen

Im Jahr 2010 wurden keine Ausschüttungen an die Gesellschafter gezahlt.

V. Steuerliches Ergebnis

Der Jahresabschluss für das Jahr 2010 ist fertiggestellt, aber dem Finanzamt noch nicht
eingereicht, da die Gesellschaft die Rückmeldungen der Anleger bezüglich ihrer
Sonderwerbungskosten abwartet. Die steuerliche Verlustquote beträgt –0,916 %.

VI. Sonstiges

Die Geschäftsführung weist darauf hin, dass aktuell 546 Anleger die Fondsgesellschaft
angeschrieben haben mit der Bitte um Auflösung Ihres Beteiligungsvertrages. Dem Wunsche
dieser Anleger sowie auch speziell von Insolvenzverwaltern zur Auflösung des
Beteiligungsvertrages und der damit verbundenen Rückzahlung dieser Gelder kann die
Geschäftsleitung leider nicht nachkommen.

Berlin,   05.12.2011


